
LAGERZEITUNG IM LANDESZELTLAGER 2019 
DER SCHLESWIG-HOLSTEINISCHEN JUGENDFEUERWEHREN 

Ausgabe 06 - 11. Juli 2019 

„Rüdiger, wir haben da eine geile Idee…“. Gesprochen hat diese wenigen Worte unser 
Bundesjugendleiter Christian Patzelt, der gleichzeitig Landesjugendwart in Bremen ist und fast 
zeitgleich mit uns sein Landeszeltlager veranstaltet. Und so fing es mit der Challenge, über die nun 
berichtet wird, an.  

Der Weg zu einer erfolgreichen Challenge 

Es wurde, wie es bei der Feuerwehr so üblich ist, ein 
Arbeitskreis mit Vertretern aus Bremen und Schleswig-Holstein 
gebildet, der elanvoll anfing Ideen zu sammeln. Wie es aber 
häufig so ist – nach der Flut kommt erst einmal Ebbe und es 
wurde ruhig auf dem Kanal. Aber das Thema ist natürlich nicht 
aus der Welt und so sprudelten plötzlich wieder die Ideen: eine 
große Challenge oder vielleicht drei kleine, Teilnehmer nur Stab, 
nur Jugendforum, das ganze Zeltlager oder nur ein Teil davon 
und ganz wichtig – an welchen Tagen wollen wir die Challenge 
machen? Ratlosigkeit machte sich breit, da im Gezeitenstrom 
wieder die Ebbe anrollte. Aber Ende Juni dann der Durchbruch: 
ein Telefonat, ein Vorschlag und alle waren begeistert. Der Plan stand fest: die Landesjugend-
feuerwehr MV nominiert Bremen und Schleswig-Holstein, zu einer Melodie einen Zeltlagertext zu 
entwickeln, den dann die jeweiligen Zeltlagerchöre singen.  
 
Gesagt – getan: am 06. Juli wurden wir offiziell nominiert, aus der Melodie von „Happy“ einen Zelt-
lagersong zu machen. Und wir sagten zu, uns dieser Challenge zu stellen. Als Zeitpunkt der Live-
schalte wurde Donnerstag, 11. Juli 2019 um 20.15 Uhr festgelegt. Nun ist bekanntlich das Netz bei 
uns nicht sooo gut, so dass wir uns für eine Aufzeichnung entschieden haben. 



11.07.2019 Watt geiht?  Die Zeltlagerzeitung der SHJF 2 

ABER: wer schreibt uns denn nun den Text? Hier stellte sich schnell heraus, dass kreative Köpfe in der 
JF Barsbüttel zu finden sind. Also Text kreiert, an die Gruppen verteilt und Proben angesetzt.  
Wobei … singen allein ist doch langweilig. Also bot sich spontan Melanie an, im Rahmen ihres Zumba-
Workshops auch Schritte für eine Tanzperformance auszuarbeiten, die das gesamte Zeltlager dann 
vorführt.  

Nächstes Problem: der Ton für die Aufzeichnung. Denn tontechnisch 
würden wir nicht unbedingt ein gutes Ergebnis abliefern. Also wieder 
nach Ideen grübeln. Und diese schnell gefunden. Mit Marvin haben 
wir einen Top-Sänger gefunden, der zusammen mit seinen 
Backroundsängerinnen und unterstützt vom Zeltlagerchor unser Lied 
singen wird. 
Und wie ging es dann weiter? Es musste geprobt werden. Hierzu 
trafen sich die Zeltlagerteilnehmer, um an den Tanzschritten zu 
feilen. Die Kids waren richtig heiß darauf. Einige Gruppen waren 
sogar etwas traurig, dass sie schon einen anderen Programmpunkt 
gebucht hatten und nicht an den Proben teilnehmen konnten. Aber 
alle hatten ein Ziel vor Augen – dieser Challenge stellen wir uns! 

Donnerstagabend war es dann soweit. Pünktlich um 17.00 Uhr traf sich das gesamte Zeltlager zur 
Aufzeichnung. Ein paar Worte von Dirk vorab und dann ging es richtig ab. Pharrell Williams hätte das 
mit seiner Truppe nicht besser machen können. Und alles wurde aus verschiedenen Perspektiven auf 
Film gebannt, bevor dann Vivien vom OK SH aus den Einzelfilmen einen Film machte.  
Pünktlich um 21:30 Uhr wurde das Ergebnis auf Facebook online gestellt. Somit war der Auftrag erfüllt. 
Gleichzeitig nominierten wir die Landesjugendfeuerwehr Brandenburg mit dem Lied „Haus am See“. 
Wir vom Zeltlagerstab sagen an alle DANKE! Ein so großes Projekt mit so vielen Beteiligten in so kurzer 
Zeit so auf die Beine zu stellen, dass alle mit Feuereifer dabei sind, ist nicht selbstverständlich. Oder 
kurz gesagt: IHR SEID SPITZE!!!!! 
Speziellen Dank an Kevin und Nico (Text), Carsten (Moderation), Alexis (musikalische Leitung), Marvin 
(Gesang), Frederik (Technik), Melanie, Maja und Lea (Tanz). 
 
Ach ja, und was machte Bremen? Mal ehrlich, Patzi … der „echte Norden“ hat es mal wieder gerockt.  
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Workshoptermine: 

 
Die nächsten Workshops finden statt am Fr. 12. Juli: 
•Palettenmöbelbau   9.45 Uhr je nach Wetterlage 
•Schwedenstühle   9.45 Uhr je nach Wetterlage 
  HINWEIS: es dürfen weitere Schwedenstühle je Jugendfeuerwehr gebaut  
 werden – so lange der Vorrat reicht 
•Acryl / Collagen / Malen   9.45 Uhr je nach Wetterlage 
•Offener Kanal    kein Angebot 
•Erlebnispädagogik    kein Angebot  

Hinweise zur Abreise 
 
 Die Abreisezeiten hängen aus 
 Erinnerungsbanner bitte noch unterschreiben 
 Das Befahren des Zeltplatzes zum Beladen ist zeitweise bereits  
    am Freitag zulässig: 

Auffahren auf dem Platz zwischen 17.00 Uhr und 17.45 Uhr* 
Abfahren  vom Platz zwischen 21.00 Uhr und 21.30 Uhr* 
    * Abhängig vom Zustand des Zeltplatzes 

Ablauf am Freitagabend 
 
o 19.30 Uhr Siegerehrung auf dem Antreteplatz, anschließend 

• Rudern aller Teilnehmer 
• Disko 

o 22.45 Uhr Verabschiedung aller Gruppe auf dem Antreteplatz 
 

Liebe Wencke,  

lieber Joris, 

 

Euer Betreuerteam  

freut sich mit Euch! 
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Die Falken 
Teil 2 

  

Hier die Fortsetzung des Berichts über die SJD – die Falken. Auch diese Informationen sind 

aus „wikipedia“ entnommen. 

Inhaltliches Profil 

Die SJD – Die Falken ist ein politischer Kinder- und Jugendverband. 

Proklamiertes Ziel ist es, Kinder und Jugendliche auf sozialistischer 

Grundlage zu selbstbewussten und kritischen Persönlichkeiten 

aufwachsen zu lassen. Die Kinder sollen ihre eigenen Interessen 

erkennen und formulieren können. Ein weiterer Schwerpunkt ist die 

politische Vertretung der Bedürfnisse und Rechte von Kindern und 

Jugendlichen im politischen Raum. Die Falken berufen sich auf den 

demokratischen Sozialismus. Die Falken waren Mitglied der 

Zentralstelle für Recht und Schutz der Kriegsdienstverweigerer aus 

Gewissensgründen, bis diese aufgrund des Wegfalls des 

Zivildienstes infolge der Aussetzung der Wehrpflicht sich in der 

Mitgliederversammlung vom 15. Mai 2011 selbst auflöste.  

Die praktische Arbeit findet zumeist vor Ort in Gruppen oder Jugendzentren (Falkenhäusern) 

statt. Jährliche Höhepunkte sind unter anderem Ferienfahrten, v. a. Zeltlager im In- und 

Ausland. Den Falken stehen eine Vielzahl eigener Häuser und Zeltplätze zur Verfügung. 

Jugendleiter bei den Falken nennen sich selber HelferInnen, um zu verdeutlichen, dass sie da 

sind, um die Kinder und Jugendlichen bei der Selbstorganisation zu unterstützen, und nicht 

nur ein Programm anbieten, das konsumiert werden kann.  

 

Mitgliedschaft 

Die Falken stehen allen offen. Kinder können ab dem Alter von sechs Jahren Mitglied werden 

und besitzen bereits das aktive Wahlrecht. Das Recht, sich zur Wahl zu stellen, um gewählt 

werden zu können (passives Wahlrecht), erhält man mit 14 Jahren.  

Die Falken stehen der SPD nahe, sind aber parteiunabhängig. Eine Mitgliedschaft in einer 

anderen Partei als der SPD war allerdings aufgrund des „Leverkusener Beschlusses“ 1971 

bis zum Bundesausschuss 2011 in Leipzig mit einer aktiven Mitgliedschaft bei den Falken 

unvereinbar. Seit 2011 ist wieder offiziell eine Mitgliedschaft in einer anderen Partei als der 

SPD möglich, wobei im entsprechenden Beschluss die Verbindung der Falken zur 

sozialdemokratischen Bewegung hervorgehoben wird.  

 

Organisation 

Die Arbeit der Kinder- und Jugendgruppen findet in den Ortsverbänden statt. Diese sind zu 

Kreisverbänden oder Unterbezirken zusammengefasst. Auf Landesebene bestehen Bezirke 

und Landesverbände.  

Die Falken unterhalten seit 1975 die Jugendbildungsstätte Kurt Löwenstein in Werftpfuhl 

sowie das Sozialistische Bildungszentrum – Salvador-Allende-Haus in Oer-Erkenschwick als 

Bundesbildungsstätten.  
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Die dreimal im Jahr erscheinende Zeitschrift des Bundesverbandes für Jugendliche heißt AJ – 

Die andere Jugendzeitschrift (Zurückgehend auf die 1909 erstmals erschienene AJ – 

Arbeitende Jugend) und für die Kinder gibt es die Freundschaft.  

 

Symbole 

Die Falken haben mit blauem Falkenhemd und rotem Tuch eine eigene Kluft, die jedoch nicht 

von allen Mitgliedern getragen wird. Das blaue Hemd soll auf die Verwurzelung des Verbandes 

in der Arbeiterbewegung, das rote Tuch auf die Verbindung zum Sozialismus und zu den 

Gewerkschaften hinweisen. Oft wird statt des Rottuches auch eine rote Kordel getragen. 

Symbol des Verbandes (oft auf den Hemden oder den Fahnen zu sehen) ist der rote Falke.  

Der Gruß der Falken innerverbandlich wie nach außen lautet Freundschaft.  

 

Standpunkte 

Der Verband unterstützt die Gewerkschaften bei dem Kampf gegen Arbeitslosigkeit, 

Rechtsextremismus und Umweltzerstörung. Er ist für mehr Demokratie, Gesamtschule, 

„wirkliche Gleichberechtigung“ und fordert genügend nicht-kommerzielle Freizeitmöglichkeiten 

für Kinder und Jugendliche.  

 - Ende - 

Wir stellen vor … die Jugendfeuerwehr Damlos 
 
Damlos ist eine kleine Gemeinde an der Ostsee, in der Nähe von  
Oldenburg in Holstein, mit ca. 600 Einwohnern. Unsere Jugend- 
feuerwehr besteht zurzeit aus 18 Jugendlichen, darunter sieben  
Mädchen und elf Jungen. Unser jüngstes Mitglied ist 10 Jahre alt  
und die/der Älteste 17 Jahre: Von Klein bis Groß sind also alle dabei! 
 
Wir haben ein relativ großes Gerätehaus, mit Gemeinschaftsraum, Küche und weiteren 
kleinen Räumlichkeiten. Nebenan ist unsere Fahrzeughalle, in der wir unsere drei 
Autos stehen haben: Ein Unimog TLF 8/18, ein LF16 TS und ein TSF-W. 
Neben unseren Übungsdiensten steht natürlich auch Spiel und Spaß auf dem Plan. Die 
Jugendfeuerwehr macht jedes Jahr im Sommer einen gemeinsamen Ausflug. Im 
letzten Jahr waren wir in Kappeln, unsere Ausflugsziele waren aber unter anderem 
auch schon Rostock und der Harz. Besonders viel Spaß haben wir bei der jährlichen 
Wasserschlacht, die nicht fehlen darf, oder im Winter beim Kinoabend im Gerätehaus. 
 
Natürlich sind wir auch tatkräftig dabei, fleißig zu üben. Unsere Betreuer aus der 
aktiven Feuerwehr sowie unsere Jugendwarte, unterstützen uns, wo sie können. 
Meistens üben wir alle zwei Wochen. Das geübte Wissen wird dann bei Wettkämpfen, 
wie dem Roten Hahn, der Jugendflamme oder der Leistungsspange unter Beweis 
gestellt. Natürlich steht dabei aber auch der Spaß im Vordergrund.  
 
Ein weiteres Highlight, welches regelmäßig bei uns auf dem Plan steht, ist das 
Schlauchbootrennen, an dem unsere Jugendfeuerwehr jedes Jahr teilnimmt. Zu 
Weihnachten lassen wir das Jahr mit einer kleinen Weihnachtsfeier ausklingen, bei der 
wir uns selbst überlegen und abstimmen, worauf wir Lust haben, z.B. Bowlen oder 
Schlittschuh laufen. 
 
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit auf dem Zeltlager! 
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Wir stellen vor … die Jugendfeuerwehr Elmschenhagen 
 

Moin, wir sind die Jugendfeuerwehr Kiel-Elmschenhagen aus dem wunderschönen Kiel. Wie der Name 
schon sagt – wir sind eine von acht Jugendfeuerwehren in Kiel. Unsere besteht aus 33 Mitgliedern, 
davon neun Mädchen und 24 Jungs.  

Unsere Jugendfeuerwehr wurde vor 42 Jahren 
gegründet, seitdem haben wir jeden Mittwoch von 
18.00-20.15 Uhr Dienst. Außer den festen Diensten 
haben wir noch jeden Samstag Sport und diverse 
andere Freizeitaktivitäten, die wir auch sehr oft mit 
unseren Partnerfeuerwehr Wrist bewerkstelligen, 
wie z. B. Zeltlager (wie dieses), Hansa Park oder 
Heide Park, Leistungsspange usw. Ja, das war’s im 
Großen und Ganzen mit unserer Jugendfeuerwehr. 

Die JF Kiel-Elmschenhagen wünscht Euch noch ein schönes Zeltlager.  

Moin Moin, 
 
wir sind die Jugendfeuerwehr Nortorf und Langwedel, auch wenn wir vieles zusammen 
machen, gehören wir so aber nicht zusammen ☺  

Wir stellen vor … die Jugendfeuerwehren Nortorf und Langwedel 

Uns Nortorfer gibt es jetzt schon seit dem Jahr 2002 unsere 
Jugendfeuerwehr hat aktuell 26 Mitglieder und einen  Ausbilderstab 
von 12 aktiven Kameraden, dabei treffen wir uns immer zwei Mal im 
Monat zu unseren Diensten. Neben den regulären Diensten nehmen 
wir auch an vielen Veranstaltungen teil, so dass wir immer mit Spaß 
unterwegs sind.  
 
 
Unsere Mitreisenden, die Langwedler, gibt es seit dem Jahr 2013, 
aktuell bestehen sie aus 28 Mitgliedern und 9 Aktive Kameraden, zu 
deren Jugendfeuerwehr gehören die Dörfer Langwedel, Borgdorf – 
Seedorf, Blocksdorf, Dätgen und Eisendorf.  

Als Jugendfeuerwehren machen wir sehr viel zusammen so wie die jährlichen Zeltlager, 
gemeinsame Übungen, Leistungsspangen und Jugendflammen und noch vieles mehr. 
 
In diesem Sinne freuen wir uns auf dieses Zeltlager, unser erstes Landeszeltlager, in der 
Erwartung, andere Feuerwehr kennenzulernen und viel Spaß zu haben. Also wenn ihr euch 
selber ein Bild von uns machen wollt, so schaut einfach mal bei uns vorbei, für einen 
Klönschnack sind wir jeder Zeit zu haben. 
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Wir stellen vor … die Jugendfeuerwehr Moorsee 
 
Moin, wir kommen aus einem kleinen Kaff südlich von Kiel-Moorsee. Hier ist 
die Welt noch in Ordnung.  Unsere Jugendfeuerwehr besteht aktuell aus 26 
Jungs und Mädchen. Somit sind wir die zweitgrößte Jugendfeuerwehr aus Kiel. 
Zu unserem wöchentlichen Dienst sind wir alle stets gut gelaunt und freuen 
uns, die anderen Jugendfeuerwehrkameraden wiederzusehen. Die Chemie in 
der Gruppe stimmt einfach und das ist das Wichtigste.  
 
Jugendfeuerwehr Moorsee ~ wir sind nicht komisch, wir sind nur anders! 

Wir stellen vor … die Jugendfeuerwehr Westerdeichstrich 
 

Moin Moin aus Dithmarschen! 

Wir die Jugendfeuerwehr Westerdeichstrich sind die dritt älteste Jugendfeuerwehr aus 

Dithmarschen. Gegründet wurden wir 1965 von Werner Hennings der später auch Wehrführer 

war und heute noch Ehrenwehrführer ist !! Zu dieser Zeit waren wir auch das kleinste Dorf in 

Dithmarschen das überhaupt eine Jugendfeuerwehr gründete! 
 

Zur Zeit sind wir 15 Jugendliche, davon 4 Mädchen und 11 Jungs.  

Desweiteren haben wir einen Jugendfeuerwehrwart und zwei Stell- 

vertreter, zwei männliche Betreuer die aus unserer  Jugendfeuer- 

wehr zu uns gestoßen sind und zwei weibliche Betreuerinnen eben- 

falls aus unserer Jugendfeuerwehr!!  
 

Desweiteren haben einige aus unserer Jugendfeuerwehr heute führende Positionen in der 

aktiven Feuerwehr Westerdeichstrich. 2015 hatten wir die Ehre, das Landeszeltlager in 

Grömitz mitmachen zu dürfen und waren die einzige Jugendfeuerwehr aus Dithmarschen was 

2019 anders ist, da ja noch zwei weitere Jugendfeuerwehren aus Dithmarschen dabei sind!!! 
 

Wer Lust und Zeit hat darf auch gerne mal auf unserer Internettseite vorbei schauen : 

www.jugendfeuerwehr-westerdeichstrich.de oder aber bei Facebook! 
 

Und jetzt wünschen wir allen eine schöne Woche und ein tolles Landeszeltlager 2019 

Wir stellen vor … die Jugendfeuerwehr Bredstedt 

Wir die Young Firefighters Bredstedt sind gestört, aber geil! Eine wilde, lustige, kontaktfreudige Truppe, 
die für jeden Spaß zu haben ist. Unsere Jugendwartinnen haben es nicht immer ganz leicht mit uns, aber 
wir auch nicht mit ihnen © Wir sind insgesamt 20 aktive Jugendliche, davon 6 Deerns und 14 Jungens. 
Wir feiern dieses Jahr unser 50-jähriges Jubiläum und es warten aufgrund des Termins noch viele High-
lights auf uns. Das Landeszeltlager auf Föhr ist erst der Anfang, es wartet u.a. noch ein Schwimm-bad-
Event, ein Tag der offenen Tür und natürlich die Jubiläumsfeier im Dezember auf uns. 
Hier beim Zeltlager sind wir mit 10 Jugendlichen, 1 Betreuer und unserer Jugend- 
wartin vertreten. 
Wir freuen uns auf eine super Woche mit viel Spaß und Action. 
Falls ihr Lust auf neue Kontakte habt, dann schaut einfach bei uns vorbei. 
Wir melden Status 2 auf der Insel im Zeltlager © 
Eure Jugendfeuerwehr Bredstedt 
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Wir stellen vor … die Jugendfeuerwehr Oldenburg i.H. 
 

Unsere Jugendfeuerwehr Oldenburg wurde 1964, von dem damaligen Wehrführer Paul Weber und seinem Stellvertreter Otto Klärmann 

gegründet. Damals bestand sie aus 18 Jungen und 4 Betreuern. Somit ist unsere Jugendfeuerwehr schon 55 Jahre alt.  

 

Heute besteht unsere motivierte Gruppe aus insgesamt 30 Jugendlichen, davon 24 Jungen und 6 Mädchen. Davon sind 20 Jugendliche 

mit 5 Betreuern hier nach Föhr gereist. 

Auf unseren Freizeiten hören wir gerne Musik und singen und tanzen dazu. 

Seit diesem Jahr hat die Jugendfeuerwehr sogar einen eigenen Anbau am Gerätehaus. Dieser enthält drei Räume. Zwei Umkleiden und 

einen Aufenthaltsraum. 

 

Jedes Jahr im Mai und Juni sind wir Teil der Sammelaktion „Jugend sammelt für Jugend“. Damit finanzieren wir zum Beispiel unser 

Ausbildungswochenende, wo wir ein Wochenende im Gerätehaus schlafen und zu, für uns inszenierte, Einsätze fahren. Aber nicht nur 

das Thema Feuerwehr ist Mittelpunkt unserer Tätigkeiten. Sport steht auch auf dem Dienstplan, wo wir immer sehr viel Spaß bei 

unterschiedlichen Aktivitäten haben. 

 

Wir grüßen noch die Jugendfeuerwehren Krempe und HH Oldenfelde-Siedlung, mit denen wir dieses Jahr schon zum Zeltlager bzw. 

zum Ausbildungswochenende gefahren sind, sowie unseren ehemaligen Jugendwart, der mit der Jugendfeuerwehr Bredstedt 

angereist ist. Wir sind zu finden im Zeltdorf 7 Mandø, da wo die Musik läuft. 

 

Wir wünschen allen Teilnehmenden Gruppen eine schöne Woche. 

Zu guter Letzt noch ein Insider aus dem letzten Landeszeltlager 2015 in Lenste: Wir hoffen das Spongebob mit seiner magischen 

Miesmuschel nicht wieder baden geht.  

Tierische Erfahrungen – der Ohrkneifer an der Wand 

Jugendliche: Iiiiiih, Ohrkneifer sind voll ekelig! 

 

Betreuer: Wieso? Die machen doch nichts.  

 Die sind doch viel zu langsam. 

 

Jugendliche: Aber die haben die ganze Nacht Zeit!! 
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Zu jedem Trichter gehört ein Haufen 

Wattwanderung 
 

Zu einem klassischen Inselaufenthalt gehört natürlich auch eine Wattwanderung. Die ganze 

Woche über sind die einzelnen Jugendfeuerwehren zu Wattwanderungen eingeteilt, um das 

Watt zu erkunden und vieles zu lernen. 

Das Wattenmeer ist einzigartig und schützenswert, deswegen gehört es seid 2009 auch 

zum UNESCO-Weltnaturerbe. 

Als erstes galt es die Frage zu klären, wie der Kreislauf von Ebbe und Flut funktioniert. 

Beeinflusst nicht nur vom Mond sondern auch von der Sonne geht der Kreislauf vom 

Hochwasser über die Ebbe und dem folgenden Niedrigwasser und der Flut wieder ins 

Hochwasser über. Als Ebbe und Flut wird dabei immer der Bereich zwischen Niedrigwasser 

und Hochwasser bezeichnet. 

Von der Seite sieht die Herzmuschel einem Herz sehr ähnlich. 

 

Auch die Miesmuschel hat ihren Namen nicht von ungefähr. 

Die Miesmuschel ist die einige, die auf der Sandoberfläche 

lebt. Da sie nicht bei jeder Flut weggespült werden möchte, 

hält sie sich mithilfe von Eiweißfäden an andern Muscheln 

fest. Von oben sehen diese Teppiche im tiefen Wasser aus 

wie Moos. Das Wort Moos heißt auf Ostfriesisch Mies – dar 

kommt der Name Miesmuschel. 

Es gab aber auch vieles über die unterschiedlichen 

Wattbewohner zu berichten. Auf den ersten Blick sieht man 

nicht, dass das Watt von einer Vielzahl von Tieren bewohnt 

wird. Wattwürmer, Krabben, verschiedene Muscheln und 

Vögel sind nur ein kleiner Bestandteil. 

Einige Beschwerten sich über die vielen „Kothaufen“ der 

Wattwürmer, waren jedoch beruhigt, nachdem sie lernten, 

dass dieser Sand der sauberste im ganzen Wattenmeer ist. 
 

Auch die Namensherkunft der Herzmuschel und der 

Miesmuschel wurden geklärt. 

Von der Seite sieht die Herzmuschel 

einem Herz sehr ähnlich.Von der 

Seite sieht die Herzmuschel einem 

Herz sehr ähnlich. 
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Spione im Lager 
-Teil 3- 

 

Auf einer eiligst angesetzten Pressekonferenz teilten BND und NSA mit, dass Fotos der Etrich-

Taube Red Fire 110112“ ausgewertet wurden und erste Erkenntnisse vorliegen.  

Es handelt sich tatsächlich um die Muschel „Macomangulus patelliformis barbatus“. Das BKA 

warnt weiterhin vor dieser Muschel. Dort wo sie gefunden wird, sollte mit äußerster Vorsicht 

herangegangen werden. Auf keinen Fall sollte man mit ihr in Berührung kommen. Inwieweit sie 

tatsächlich eine ätzende Flüssigkeit ausstößt, wird noch seitens der  

Experten von der NSA untersucht. Mit einem Ergebnis ist frühestens  

in zwei Tagen zu rechnen.  

Weiterhin ist durch die Fotoaufnahmen eine offensichtliche Abfüllstation der giftigen 

Flüssigkeit entdeckt worden. Unklar ist allerdings noch, ob in den Behältern auch die 

Muscheln gezüchtet werden. Auch dieses wird weiter beobachtet.  
                  

Die NSA hat zusätzlich ein Flugzeug eingesetzt, von wo 

aus weiteren Aktivitäten festgestellt werden sollen, die 

den Spionage-Verdacht beweisen.  

Des Weiteren wird eine Hochfrequenzdrohne, getarnt als 

grüner Drache, in Strand- und Lagernähe eingesetzt. Auch 

von diesen Fotos erhofft sich die NSA weitere Aufschlüsse. 

Auf See patrouillieren zur Sicherheit der 

Lagerteilnehmer zwei hochmoderne 

europäische Kampfschiffe, jeweils mit einer 

modernen Hasenangel.  Wie diese aussehen 

und ausgestattet sind, wird noch geheim 

gehalten. 

Anhand der Fotos konnte man erkennen, dass die LSH (Lager-

Schnüffel-Hasen) sich bestimmte Flächen aussuchen und sie mit 

grüner Farbe markieren. Es sind offensichtlich Stellen, in dem sie, 

schnell und einfach, die berüchtigten Löcher buddeln können. 

Die Lagerteilnehmer sollten auf solche markierten Stellen achten, 

und in einem großen Bogen umgehen. 
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Um den Lagerteilnehmern aber die höchstmögliche Sicherheit zu gewähren, wurde in 

Absprache mit der Lagerleitung, die Spezialeinheit,  Y.F.W.A.T.T  (young firefighter weapons 

and tactis together = deutsch: zusammenberufene  Jugendfeuerwehr-Geheimwaffentaktische 

Ermittlungsgruppe),eingeschleust. Sie sind derzeit noch mit drei Kräften und dem speziell 

ausgebildeten Kampfhund „Sistas Humanis caritas“ vor Ort. Die Insel wird nicht benannt, 

lediglich der dort zuständige Deichgraf wurde informiert. 

 

Allerdings scheinen die LSH Unterstützung von einer 

unbekannten fünfköpfigen Aktivisten-Gruppe zu 

erhalten. Als sie entdeckt wurden, versuchten sie 

sich unkenntlich zu machen, was aber nicht 

unbedingt gelang. Die beiden Frauen sind 

einigermaßen zu erkennen, einer der Männer ist 

möglicherweise als berüchtigter Intensivtäter 

polizeilich bekannt. Das Foto befindet sich derzeit 

zur Auswertung bei der kriminaltechnischen 

Untersuchungsstelle des BKA.  

Das BKA bittet weiterhin um Hinweise aus den Reihen der Lagerteilnehmer. Es sind zwar 

mittlerweile mehr als 853 Hinweise eingegangen, aber sogenannte „Treffer“ konnten nicht 

gelandet werden. Die Generalbundesanwaltschaft prüft inzwischen die Höhe der Aussetzung 

einer Belohnung.  

Wir gratulieren auch 

heute wieder allen 

Geburtstagskindern 

und wünschen  

alles Gute: 

 

Franziska und Sophie 

sowie Thore (Bordelum) 

  

Alina Danielle 
(Nortorf/Langwedel) 
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Lagerolympiade 
 

Heute Morgen war der erste Blick in den Himmel – Watt is datt? - Der Himmel weint. Die 

Gesichter der Kids und der Ausbilder hingen etwas, denn die Lagerolympiade schien durch den 

Regen gefährdet zu sein. Aber wir wären ja nicht bei der Feuerwehr wenn wir nicht schnell 

und flexibel umorganisieren könnten! Die meisten Spiele wurden auf kurzem Dienstweg ganz 

schnell in die Sporthalle, das gemeinsame Essenzelt und in 2 großen Gemeinschaftszelten der 

Zeltlagerinsel „Fanø“ umdisponiert und aufgestellt. Coole Spiele haben sich die verschiedenen 

Gruppen ausgedacht und aufgestellt, die dann auch mit guter Laune bestürmt wurden.  

Anfänglich sah es so aus, dass die ganze Sache im Chaos 

ausartet, aber die Gruppen haben sich schnell gefunden 

und daraus ein organisiertes Chaos gemacht. „Warum 

fliegen denn die mit Sand gefüllten Socken quer durch 

die Halle?“ Ach, die sollen auf dem Hochbrett landen. 

Oder: „Wer hat denn die „Flens“ Flaschen vorher 

ausgetrunken?“ Solche und ähnliche Fragen stellten sich 

die Gruppen, bevor sie selbst an den entsprechenden 
Stationen waren. Komische Verrenkungen wurden bei dem Leinenspiel durch die Klamotten 

durchgeführt. Extrem gemein und doof waren die „Störer“, die kleinen Kampfhunde , vom 

Spiel „Gegenstände merken“. Hier wurden bewusst zu der Konzentrationsaufgabe Stör- und 

Stressfaktoren eingebaut, die auch bei einem evtl. Einsatz bei der Feuerwehr durch geänderte 

Lage immer wieder auftreten können. Und dabei soll man sich noch an die Gegenstände 

erinnern und ruhig bleiben?! Das ist für die Kids schon eine große Herausforderung, was aber 

super gelöst wurde. Nun können auch alle Kids mit einem Seil und mehreren Holzstäben eine 

Leiter bauen, wenn sie mal wieder Arrest haben ;-)  

Trotz der beengten Situation lief alles ohne Komplikationen ab und alle hatten eine Menge 

Spaß. Vielen Dank an alle mitwirkenden Helfer, die unkompliziert die Lagerolympiade 

aufrecht hielten. 

Wir alle sind halt eine starke Truppe! 
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Mord in der Redaktion der Medienlümmel 
 

Es geschah heute Morgen bei den Medienlümmeln des Presse-Zentrums. Die Redakteurin 

Andrea wollte Fotos von der Lagerolympiade abspeichern. Hierbei passierte das Missgeschick, 

dass sie stattdessen, die Fotos auf der Speicherkarte gelöscht hat. 

 

Nachdem sich Schadenfreude im Presse-Zentrum breitmachte, und da, wie 

immer bei solchen Situationen „tolle“ Sprüche fallen, schnappte sie sich 

Willy am Hals und würgte ihn, wie eine Wahnsinnige bis zur 

Besinnungslosigkeit. Durch die Abwehrmaßnahmen fielen beide zu Boden, 

wobei sie Willy mit voller Wucht eine Schere in den Bauch rammte. 

Auch der schnell herbeigerufene Rettungsdienst konnte nach 

sofortigen Reanimationsversuchen nicht mehr helfen. Willy verstarb 

noch am Unfallort.  

 

Andrea versuchte schnellstens zu fliehen und konnte aber von der 

Wyker Polizei noch auf der Düne nahe Zeltlagerplatz 

festgenommen werden. 

Da sämtliche Frauengefängnisse in 

Deutschland überfüllt waren, kam 

sie in das berüchtigte Frauen- 

gefängnis Bakırköy in Istanbul: Hier 

leben Frauen auf engstem Raum. 

News aus dem JFZ Stollberg 
 

Trotz des schlechten Wetters wurde es 
im Jugendfeuerwehrzentrum Stollberg 

nicht Langweilig.....  



Angebote aus dem Fundbüro 
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Hamburger Feuerwehr Shop 
 
Im Hamburger Feuerwehr Shop gibt es Kleidung, Modellautos, 
Werbemittel, Give-aways und Präsente zu kaufen. 
Kopf und Herz vom Hamburger Feuerwehr Shop ist Kai Stolte. 
Kai Stolte ist gelernter Schriftsetzer und versteht etwas von 
Gestaltung und Druck. 
Seine Erfahrung, sein Anspruch an sich selbst und die Leidenschaft, 
mit der er dieses Angebot ständig erneuert, ausbaut und 
verbessert, machen diesen Feuerwehrshop, lt. eigenen  
Aussagen auf der Homepage  
www.hamburger-feuerwehr-shop.de  
zu etwas besonderem. 
 
Er ließ es sich nicht nehmen und kam in unser Zeltlager,  
um hier diverse Artikel anzubieten. 

Mama, Mama, guck 
mal, ich bin in der 
Zeltlagerzeitung. 



11.07.2019 Watt geiht?  Die Zeltlagerzeitung der SHJF 15 

Was soll das jetzt?  Was will dieser Typ von uns? Geld haben wir nicht, 
alle Lagerzeitungen sind ausverkauft, und Filme sind schon 

veröffentlicht. Was will er? 

Überfall im Pressezentrum 

Rüdiger 
Antonia 

Andrea 

Willy 

Warum 
muss ich 

beim 
schniefen 
immer so 
lachen?   

Null 
Ahnung, ich 
kann auch 
nicht mehr. 

Schnief, Schnief, 
Doppelschnief 

JF Klausdorf bietet „Erkältung zum Verkauf“ an. Preis: Verhandlungssache 

Angebot der Woche 
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Kontaktanzeige 
 

Junges, erfolgloses Mitglied 
der JF Raisdorf sucht 

Freundin im Kreis Plön.  


